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Radeberg, 27.01.2023 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
Gremium: Stadtrat 

Sitzungstag: Mittwoch, 25.01.2023 

Sitzungszeit: 18:00 Uhr - 21:08 Uhr 

Sitzungsort: 01454 Radeberg, Ratssaal, Markt 19  
 

Vorsitzender :   Frank Höhme 

 

Anwesend sind: 

 
Name Fraktion Funktion Anmerkung 

Mitglieder 

 Detlev Dauphin Fraktion Freie 
Wähler 

Stadtrat  

 Steffi Dauphin Fraktion Freie 
Wähler 

Stadträtin  

 Prof. Dr. Andreas Hänsel Fraktion CDU Stadtrat  

 Dirk Hantschmann Fraktion Freie 
Wähler 

Stadtrat  

 Dr. Ulrich Hensel Fraktion  
Grüne/SPD 

Stadtrat  

 Andreas Känner Fraktion CDU Stadtrat  

 Jürgen Kindermann Fraktion AfD Stadtrat  

 Uwe Kirchner Fraktion AfD Stadtrat  

 Ronny König Fraktion Wir für 
Radeberg 

Stadtrat  

 Gabor Kühnapfel Fraktion Wir für 
Radeberg 

Stadtrat  

 Dr. Karl-Wilhelm Leege Fraktion Freie 
Wähler 

Stadtrat  

 Dipl. Ing. Knut Mulansky Fraktion Wir für 
Radeberg 

Stadtrat  

 Roswitha Ohl Fraktion  
Grüne/SPD 

Stadträtin  
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 Toralf Otto Fraktion AfD Stadtrat ab TOP 3 um 18:12 
Uhr anwesend 

 Ingrid Petzold Fraktion CDU Stadträtin  

 Birgit Ranft Fraktion  
Grüne/SPD 

Stadträtin  

 Jens Richter Fraktion AfD Stadtrat  

 Roland Schmidt Fraktion Freie 
Wähler 

Stadtrat  

 Lutz Schöffl Fraktion Wir für 
Radeberg 

Stadtrat  

 Frank Schörnig Fraktion Wir für 
Radeberg 

Stadtrat  

 Holger Wedemeyer Fraktion CDU Stadtrat  

 Frank-Peter Wieth Fraktion CDU Stadtrat  

Verwaltung 

 Frank Höhme parteilos Oberbürgermeister  

 Manuela Bräunig  Leiterin EB Abwas-
serentsorgung 

 

 Jeannette Förster  Kämmerin  

 Elisa George  Protokollführerin  

 Ines Haufe-Grätsch  Hauptamtsleiterin  

 Katja Nötzoldt  Leiterin Stadtwirt-
schaftshof 

 

 Uta Schellhorn  Bauamtsleiterin  

 Mandy Thümer  Ordnungsamtsleite-
rin 

 

 Michael Weber  Leiter Büro des 
Oberbürgermeisters 

 

 
 

Es fehlen: 
 

Mitglieder 

 Matthias Hänsel Fraktion 
CDU 

Stadtrat entschuldigt - privat 

 Thomas Lück Fraktion 
CDU 

Stadtrat entschuldigt - dienstlich 
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T A G E S O R D N U N G 

 1   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Anfragen der Stadträte / Informationen  
   
 4   Niederschrift zur letzten Sitzung des Stadtrates  
   
 5   SR099-2022 

Geschäftsordnung 
 

   
 6   SR098-2022 

Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Radeberg 
 

   
 7   SR087-2022 

Satzung der Großen Kreisstadt Radeberg zur Festlegung der 
Schulbezirke für die Grundschulen in öffentlicher Trägerschaft 

 

   
 8   SR002-2023 

Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2023 für das Wirtschafts-
jahr 2023 des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung 

 

   
 9   SR001-2023 

Feuerwehrgerätehaus Radeberg - Sanierung Flachdächer - 
Auftragsvergabe Los 3 

 

   
 10   SR003-2023 

Neubau Grundschule Süd und Sanierung Bestandsbau, über-
planmäßige Auszahlung 

 

   
 11   Verschiedenes  
   

 
 
TOP  1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Höhme begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest 
(von 24 Stadträten sind 21 anwesend).  
  
 
TOP  2 :  
Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Anfragen und Informationen, welche ins Protokoll aufgenommen werden soll-
ten, aus den Reihen der Einwohner vor.  
 
  
TOP  3 :  
Anfragen der Stadträte / Informationen 

 
Herr Otto nimmt um 18:12 Uhr an der Sitzung teil (22 Stadträte anwesend). 
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Frau Petzold reicht eine Anfrage bezüglich der Personalsituation im Schloss Klippenstein 
ein. Sie regt die zeitnahe Besetzung der offenen bzw. der in absehbarer Zeit vakanten Stel-
len an. Frau Haufe-Grätsch erläutert, dass dies in Planung ist. 
 
Es liegen keine weiteren zum Protokoll gemeldeten Anfragen und Informationen vor. 
 
 
TOP  4 :  
Niederschrift zur letzten Sitzung des Stadtrates 

 
Die Niederschrift aus der Sitzung des Stadtrates vom 21.12.2022 wird gebilligt.  
  
 
TOP  5 : SR099-2022 
Geschäftsordnung 

 
Frau Petzold bittet um Berichtigung der Geschäftsordnung hinsichtlich der korrekten Be-
zeichnung des Oberbürgermeisters und des Stadtrates.  
Außerdem strebt Sie eine geschlechtergerechte Sprache an, d.h. dass sowohl die weibliche 
als auch die männliche Form bei Bezeichnungen angewendet werden soll. Dies stellt Herr 
Höhme wie folgt zur Abstimmung: Ja 9 Nein 14        Enthaltungen 0. 
Daraufhin schlägt Herr Kühnapfel vor, nur die weibliche Form zu verwenden. Dies stellt Herr 
Höhme wie folgt zur Abstimmung: Ja 5      Nein 16 Enthaltungen 2. 
Damit wird wie bereits vorgeschlagen die männliche Form verwendet.   
 
Der Stadtrat beschließt beiliegende Geschäftsordnung. 
 
 
Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 22  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
TOP  6 : SR098-2022 
Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Radeberg 

 
Auch hier soll die korrekte Bezeichnung des Oberbürgermeisters und des Stadtrates beach-
tet und berichtigt werden.  
 
Der Stadtrat beschließt die beiliegende Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Radeberg. 
 
 
Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 21  Nein 1  Enthaltung 1   
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TOP  7 : SR087-2022 
Satzung der Großen Kreisstadt Radeberg zur Festlegung der Schulbezirke für die 
Grundschulen in öffentlicher Trägerschaft 

 
Herr Hantschmann verlässt um 18:38 Uhr die Sitzung (21 Stadträte anwesend). 
Herr Wieth bittet um Streichung des Satzes in der Begründung: „Weiterhin wurde die Große 
Kreisstadt Radeberg vom Kultusministerium Sachsen aufgefordert, die Schulbezirkssatzung 
zu ändern.“ 
Herr Hantschmann nimmt um 18:41 Uhr wieder an der Sitzung teil (22 Stadträte anwesend). 
Herr Kühnapfel regt an, dass die Schülerzahlten alle 4 Jahre evaluiert werden sollen.  
 
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur Festlegung der Schulbezirke für die Grundschulen in 
öffentlicher Trägerschaft der Stadt Radeberg. Diese gilt erstmals für das Einschulungsjahr 
2024. 
 
 
Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 20  Nein 3  Enthaltung 0   
 
 
TOP  8 : SR002-2023 
Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2023 für das Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbe-
triebes Abwasserentsorgung 

 
Herr Höhme bittet um Beachtung der Austauschseiten 7 und 14. 
 
Der Stadtrat setzt den nach § 16 SächsEigBVO aufgestellten Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2023 des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Radeberg wie folgt fest. 

1. Summe Erträge und Aufwendungen im Erfolgsplan einschl. des vor. Gewinns/Verlus-
tes 

 

 EUR 

Summe Erträge 
Summe Aufwendungen 

5.486.998 
5.588.186 

Ergebnis   -101.188 

 
2. Mittelzu-/ Mittelabfluss im Liquiditätsplan 

 

 EUR 

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 
Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 

   105.584 
 2.603.600 
 1.512.827 

Gesamt   -985.289 

 
3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen:      1.670.400 € 
4. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen            0,00 € 
5. Höchstbeträge Kassenkredite:         500.000 € 
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Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
TOP  9 : SR001-2023 
Feuerwehrgerätehaus Radeberg - Sanierung Flachdächer - Auftragsvergabe Los 3 

 
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe Los 3 – Dach- und Dachklempnerarbeiten für 
die Sanierung der Flachdächer des Feuerwehrgerätehauses Radeberg  
 
in Höhe von 212.363,41 €  
 
an die Firma: 
 
Meisterdach- und Fassadenbau GmbH 
Dresdener Straße 33a 
01909 Großharthau  
 
 
Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
TOP  10 : SR003-2023 
Neubau Grundschule Süd und Sanierung Bestandsbau, überplanmäßige Auszahlung 

 

Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Auszahlung im Jahr 2022 für die Maßnahme 

Sanierung des Bestandsbaus Grundschule Süd in Höhe von 305.000 EUR zur Finanzierung 

der Planungsleistungen der Leistungsphasen 4 und 5 nach HOAI. Die Deckung erfolgt aus 

im Jahr 2022 nicht verbrauchten Mitteln der Maßnahme Schulcampus Liegau-Augustusbad. 

 
 
Der Stadtrat war beschlussfähig. 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 1, 3 SächsGemO waren keine Mitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
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TOP  11 :  
Verschiedenes 

 
Herr Kirchner verlässt die Sitzung um 18:58 Uhr (21 Stadträte anwesend). 
 
Es liegen keine zum Protokoll gemeldeten Anfragen und Informationen vor. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Frank Höhme Detlev Dauphin 
Oberbürgermeister 1. Stellv. des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
 

 

Dr. Karl-Wilhelm Leege Elisa George 
Stadtrat Protokollführerin 
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